
• Entwicklung, Optimierung und Reduktion
von kinetischen Modellen für die Redox-
Reaktionen von Kohlenwasserstoffen und
Interaktion mit NOₓ Chemie.

• Entwicklung von mehrdimensionalen
Modellen gekoppelt mit detaillierter
Oberflächenchemie zur Berechnung der
Umsatzraten und Wärmefreisetzung in
Reaktoren.

• Entwicklung von Modellen für die
Berechnung von Lithiumionen-Batterien.

• Entwicklung von echtzeitfähigen Modellen
zum Einsatz in Software zur Steuerung und
Regelung von stationären und dynamischen
verbrennungstechnischen Anlagen.

• Entwicklung und Optimierung von
chemischen Energiespeichern basierend
auf dem Power-to-X Verfahren.

• Energie-Innovationszentrum (EIZ), BMBF
Förderkennzeichen 03SF0693A, ILB
Antragsnummer 85056897.

• BTU-BAM Graduiertenkolleg „Trustworthy
Hydrogen“.

• Waste biorefinery technologies for
accelerating sustainable energy processes
(WIRE), COST Action CA20127.

• TURBO Fuel Cell 1.0, Förderkennzeichen
03EWS002A.
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Lageplan

• Cottbus befindet sich im südlichen
Brandenburg, etwa mittig zwischen Berlin
und Dresden. Cottbus ist mit dem Auto über
die A13/A15 leicht erreichbar.

• Um uns mit dem ÖPNV zu erreichen fährt
man vom Cottbuser Hauptbahnhof aus mit
der Buslinie 16 bis zur Haltestelle Papitzer
Straße.



Kraftstoffmodellierung
Motorsimulation und 

Optimierung
Katalysatorsimulation 

und Optimierung

Die am Lehrstuhl entwickelten Modelle für
Kohlenstoff-, Wasserstoff- und Stickstoff-basierte
Kraftstoffe beschreiben die Thermodynamik,
Transportprozesse und Kinetik der technischen
Verbrennung. Die Kraftstoffmodelle werden anhand
von Experimenten aus einer eigenen Kraftstoff-
datenbank validiert. Die Ergebnisse werden in
wissenschaftlichen Journalen mit Peer-Review
veröffentlicht. Aufgrund der Allgemeingültigkeit der
Kraftstoffmodelle, können diese genutzt werden, um
die komplexen Verbrennungsprozesse in mehr-
dimensionalen Simulationen zu untersuchen, und die
Entstehung von Luftschadstoffen (wie unverbrannte
Kohlenwasserstoffe, Kohlenmonoxid, Stickoxide,
Lachgas und Ruß) vorherzusagen.

Die am Lehrstuhl entwickelten Motormodelle nutzen
die detaillierten Kraftstoffmodelle zur Berechnung
der Leistung und Bildung von Luftschadstoffen in
kompressions- und fremdgezündeten Motoren. Die
mehrdimensionalen Modelle beschreiben die
physikalischen Prozesse der Kraftstoffeinspritzung
und -verdampfung, des konvektiven
Wärmeübergangs, die Ventilströmung und die
Entstehung von Turbulenz. Die detaillierte Chemie
beschreibt die turbulente Flammenausbreitung und
Selbstzündung der Kraftstoffe. Ein Tabellierungs-
verfahren für die detaillierte Chemie reduziert die
Rechenzeiten der mehrdimensionalen Simulation um
mehrere Größenordnungen wodurch die simultane
Optimierung von Motoren und Kraftstoffen möglich
ist.

Der Lehrstuhl entwickelt mehrdimensionale
Reaktormodelle und Katalysatormodelle für die
detaillierte Oberflächenchemie. Die Modelle werden
anhand von Experimenten aus der Literatur und
eigenen Laborprüfständen validiert. Die Ergebnisse
werden in wissenschaftlichen Peer-Review
Zeitschriften veröffentlicht. Die Modelle dienen der
Berechnung der Umsatzraten und der Wärmebilanz
von verschiedenen technischen Anlagen. Hierzu
zählen die Abgasreinigung von Verbrennungs-
motoren mittels Dreiwege- und Methan-Oxidations-
und SCR-Katalysatoren, die Herstellung von
Synthesegas mittels Dampfreformierung und die
Herstellung von „grünem“ Methan mittels des
Sabatier-Prozesses und „grünem“ Methanol mittels
der Methanolisierung.
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